
Knappe Entscheidungen bei Futsal-LM 

Das BORG Spittal/Drau bei den Mädchen und die HTL Lastenstraße 

bei den Burschen krönten sich zu den Landesmeistern 2015. 

Am 7. Oktober 2015 fand die Landesmeisterschaft in Viktring statt. Zum ersten Mal galt sie 

gleichzeitig als Qualifikationsbewerb für die Regionalmeisterschaft und damit als Vorwerb 

zum ISF-Wettkampf in Porec/Kroatien. Der Termindruck war auf Grund der Vorgaben des 

Ministeriums sehr groß. Da eine Anmeldung schon im vergangenen Schuljahr durchzuführen 

war und bereits im September die Vorrunden gespielt werden mussten, waren die 

Teilnehmerzahlen auch etwas geringer als in den vergangenen Jahren. Trotzdem spielten 15 

Burschen- und 7 Mädchenteams um den Landesmeistertitel. 

Bei den Mädchen setzten sich die Seriensiegerinnen aus dem BORG Spittal/Drau auch heuer 

wieder durch, obwohl die Mädchen des BORG Klagenfurt den Oberkärntnerinnen alles 

abverlangten und sich im entscheidenden Spiel nach einer 1:0-Führung nur äußerst knapp mit 

2:1 geschlagen geben mussten. Den dritten Platz sicherte sich das Alpen-Adria-Gymnasium. 

Der Burschenbewerb brachte wie beinahe in jedem Jahr sehr knappe Spiele, die teilweise auch 

erst im Sechsmeterschießen entschieden wurden. So verdanken die Schüler der HTL 

Lastenstraße ihren erstmaligen Sieg – nach zwei zweiten Plätzen – auch ihrer Nervenstärke im 

Penaltyschießen, das sie zweimal für sich entscheiden konnten. Das Finale schien auch schon 

in die Verlängerung zu gehen, doch in der letzten Sekunde gelang Kemal Serdarevic der 

Siegestreffer zum 1:0-Sieg gegen das wieder stark auftretende BORG aus Althofen. Für das Tor 

des Turniers sorgte aber Christoph Greiner, Torhüter des BG/BRG St. Veit/Glan, der in der 

letzten Spielminute aus dem eigenen Strafraum mit einem herrlichen Heber das Siegestor 

gegen die HTL Wolfsberg erzielte. 

 


